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Durchflussmessung für Gas, Dampf & Flüssigkeit 

Die deltaflow ist eine Staudrucksonde, die den Durchfluss 
in Rohrleitungen nach dem Differenzdruckprinzip misst. Sie 
kommt in Gasen, Dämpfen und Flüssigkeiten, bei fast allen 
Betriebsbedingungen und in den verschiedensten Branchen 
zum Einsatz. 

ln Kraftwerken 
Die deltaflow misst zuverlässig und genau alle gasförmigen 
Medien wie Frischluft, Luft nach LuVo, Rezi, Rauchgas vor und 
nach Reinigung, auch extrem staubhaltige Medien gemeinsam 
mit der Luftspüleinrichtung LSP. Frischdampf-, MD- und ND­
Dampf und Kesselspeisewasser- geprüft nach PED 97/23/EC 
mit CE-Zeichen . 

Besondere Vorteile: 
o Die Energieeinsparungen durch die deltaflow sind so be­

trächtlich, dass sich die Anschaffung für Dampf und Kessel­
speisewasser oft binnen weniger Wochen amortisiert. 

o Durch exakte Verbrennungsluftmessungen lassen sich Aus­

brand, Schlackebildung und Wirkungsgrad von Kesseln nach­
haltig optimieren. Der geringe Druckverlust ermöglicht den 
Einsatz schlankerer Pumpen, Gebläse und Kompressoren. 

o Mit Ihrer deltaflow verfügen Sie über eine zuverlässige 
Abgasmessung, TÜV-geprüft und geeignet für Hoch- und 
Höchsttemperaturen bis über 1200°C. 

DF25 mit Spülsystem LSP für stark staubhaltige Verbrennungsluft 
nach LuVo 



Chemie und Petrochemie 
Auch in der Chemie und Petrochemie ist die deltaflow die Lö­

sung, ob für Produkte, Abluft oder Rauchgase, reine oder ver­

schmutzte, inerte oder aggressive Medien. So hat die deltaflow 

erfolgreich einen mehrmonatigen Härtetest bei der Wacker­

Chemie bereits 1996 in Burghausen in 100% wasserdampf 

gesättigten, aggressivem und verschmutzten Rauchgas und 
verschmutzten Rauchgas bestanden. 

Besondere Vorteile: 
o Durch ihren hohen Grad an Präzision und Genauigkeit er­

höht die deltaflow Ihre Regel- und Produktgüte . 

o Die deltaflow steht Ihnen in besonders korrosions-und tem­

peraturbeständigen Materialien zur Verfügung und bietet 

somit selbst eine Lösung für Ihre .. Problemmessungen" . Bei­

spiel Pyrolyse : Hier kann die deltaflow aus säurebeständigen 

Werkstoffen gefertigt werden, die im Dauerbetrieb bis über 

1200°C einsetzbar sind . 

o Weder Ex- noch Hochdruckbereich sind ein Hindernis, alle 

Umformer sind Ex-konform, TÜV baumustergeprüft bis 

690 bar. 

DF25HDD3 für verschmutztes Hochdruckerd­
gas hinter Bohrkopf 

Wasser- und Abwasserbehandlung 
ln der Wasser- und Abwasserbehandlung wird die deltaflow 

besonders bei der Messung von Bio- und Klärgasen geschätzt. 

Bei der Luftmengenmessung für Belebungsbecken stellt die 

deltaflow ihre Zuverlässigkeit unter Beweis. 

Besondere Vorteile: 
o Ihre Unempfindlichkeit gegenüber Kondensat und Schmutz 

weist die deltaflow als ideales Messmittel für die Messung 

von Klärgasen aus. 

o Die deltaflow ist langzeitstabil und driftfrei und daher in 

besonderem Maße für Luftmengenmessungen geeignet. 

o ln der Klärschlammbehandlung und Verbrennung kommt die 

deltaflow für Luft, Wasser und Dampf zum Einsatz . 

de/taflow für Biogasmengenmessung 
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Wirtschaftlich, genau, prozess•tauglich 

Weniger Druckverlust - weniger 
Energieverschwendung 
Unnötiger Druckverlust verschwendet 
Energie, Geld und erhöht den C0

2
-Aus­

stoß! An manchen Messstellen spart die 

deltaflow viele 10.000 Euro im Jahr ein . 

Ein entscheidender Vorteil der deltaflow 

gegenüber klassischen Differenzdruck­
elementen ist ihre strömungsdynamische 

günstige Bauform . Sie erzeugt eine 

wesentlich geringere Einschnürung und 

bewirkt dadurch signifikant niedrigere 
Druckverluste als ISO 5167-Eiemente wie 

Blende, Venturi oder Düse. 

Montagezeiten und -kosten um bis 
zu 90% reduziert 
Zur Montage Ihrer deltaflow Staudruck­

sonde ist nur das Einschweißen eines 
Stutzens erforderlich . Ein Trennen der 

Rohrleitung und das aufwändige Ein­

schweißen von Flanschen entfällt. Bei 

vielen Anwendungen ist die deltaflow 

in 1 bis 2 Stunden fertig eingebaut. Und 

weil die deltaflow so leicht ist, kann 
sie selbst bei großen Dimensionen von 

einem einzigen Monteur ohne große 

Hilfsmittel eingebaut werden . Da eine 

Schräganströmung zwischen +1- 10° zu 

keinen Veränderungen in der erzielten 

Genauigkeit führt, kann ein komplizier­
tes Ausrichten ebenfalls entfallen . 

Höchste Messgenauigkeit durch 
optimiertes Sondenprofil und 
Präzisionsfertigung 
Die Form des Sondenprofils sowie die 

Fertigungsgüte haben entscheidenden 

Einfluss auf die Qualität der Messung 

und damit auf die Güte Ihres Prozesses. 

systec Controls hat die deltaflow über 
viele Jahre kontinuierlich weiterentwik­

kelt und sich dabei wissenschaftlicher 

Unterstützung bedient: So wurden 

umfangreiche Untersuchungen am 

Lehrstuhl für Strömungsmechanik der 

Universität Erlangen durchgeführt und 

die Genauigkeiten am bundesweit 
genauesten Gasprüfstand der PtB in 

Braunschweig bescheinigt. 
Die deltaflow steht dabei dank kontinu­

ierlicher Weiterentwicklung und zahlrei­

cher Patente für 
o Driftfreiheit 
o Genauigkeit 

o (Langzeit-) Stabilität 

o Zuverlässigkeit . 
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Druckverlust bei Blende (o), Venturi (m) und deltaflow (u) 

Patentiertes Sondenprofil 
Die Besonderheit des Profils der del­

taflow liegt in seinen Beschleunigungs­

kehren und den scharfen Abrisskanten . 
Durch die strömungsoptimierte Bauform 

beschleunigt sich die Strömung zur Ab­
risskante hin um das ca . 2,3-fache. Hier­

durch wird der Differenzdruck erhöht. 
Die Kalibrierkonstante der Sonde- der 

Widerstandsbeiwert, der den Durch­

flussmesswertentscheidend beeinflusst, 

bleibt äußerst konstant. 

- 2500 1944.4 

1388.9 

833.32 
277.76 

-277.81 

-833.37 
-1388.9 
-1944 .5 

-2500 

Die Strömungsgeschwindigkeit wird zum Rand der deltaflow auf das ca. 
2,3-fache erhöht 

Fazit: Der Widerstandsbeiwert bleibt 

über den gesamten IMessbereich kon­

stant. Auch im unteren turbulenten 

Messbereich bleibt dlie Genauigkeit 

erhalten, da ein kritisches Driften des 

Ablösepunktes nicht stattfindet. Mess­
bereiche von 1:30 und größer werden 

hier machbar. 
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Keine Messfehler durch 
Schweißnähte am 
Sondenquerschnitt 
Die meisten Staudrucksonden werden 

aus zwei Außenwänden und einer 
Trennwand zwischen den beiden Kam­

mern zusammengeschweißt. Bei her­

kömmlichen Verfahren werden sie seit­

lich verschweißt und manuell bearbeitet. 

Die Folge sind Fertigungstoleranzen von 

1 bis 2 mm in der Stirn breite, wodurch 

der Widerstandsbeiwert und damit das 

Messergebnis verfälscht werden . Bereits 

eine Fertigungstoleranz von lediglich 
1 mm kann bei einem Rohrdurchmesser 

von 100mmeinen Messfehler von 10% 
erzeugen, der sich bei kleineren Durch­

messern sogar noch erhöht. Deshalb hat 

systec Controls ein Fertigungsverfahren 

entwickelt, bei dem die deltaflow nicht 
am messkritischen Sondenquerschnitt, 

sondern in den unkritischen Kehren 

verschweißt wird . 

Herkömmliches Sondenprofi I: 
Schweißnähte und Oberflächenbearbeitung 
an den kritischen Stirnflächen Asymmetrien 
und Toteranzen in der Stirnbreite sind die 
Folge. 

Fertigungstoleranz < 0,025 mm 
durch neues Fertigungsverfahren 
Bei der deltaflow kommen heißgewalzte 

Präzisionsprofile zum Einsatz, deren 
Maßtoleranz der Stirnbreite +1- 0,025 mm 

nicht überschreitet. 

Toleranz kleiner 0.025 mm 

Sondenprofil der DF25: 
Schweißnähte in den unkritischen Kehren, 
keine Maßänderung an den Stirn flächen. 

Kapillarfreiheit ve,rhindert 
Messfehler durch Wassersäule 
Alle Wirkdruckkanäle der DF25 und 

DF44 haben einen Mindestdurchmesser 

von 8 mm, damit anfallendes Kondensat 
ungehindert in die Rohrleitung zurück­

fließt. Fehler durch die Wassersäule 

können somit nicht entstehen. 

Die deltaflow DF25 und DFSO wurden 

bereits im Jahr 1996 erfolgreich einem 

dreimonatigem Härtetest der TÜV­

Eignungsprüfung 
unterzogen und in den Leit­

faden zur Luftreinhaltung des Umwelt­

bundesamtes für wasserdampfgesättig­

tes Rauch- und Abgas aufgenommen. 

Übrigens: Die deltaflow wurde während 

der gesamten Testdauer weder beheizt 

noch gespült. 

Der deltaflow wurde von der TU-Erlangen bestätigt: 

.. Aufgrund der Kalibrierungsergebnisse kann die Aussa,ge getroffen 

werden, dass die deltaflow-Staudrucksonde sowohl einen geringeren 

Druck- und Energieverlust in Rohrleitungen verursacht, als auch ge­

nauere Messungen ermöglicht als die früher in Rohrleitungen verwen­

dete Messblende." 

(Prof. Dr. F. Durst) 

Hohe Drücke und Temperaturen 
Die Hochdruckversion der deltaflow 
(DF25-HDD3) kann für Frischdampf bis 

weit über 600bar und weit über 600°( 

eingesetzt werden, geprüft nach Druck­
geräterichtlinie 97/23 EC (früher TRD) . 

Und weil im HO-Bereich besondere An­

forderungen an die Materialien gestellt 
werden, haben wir für den Einsatz im 

Frischdampfbereich ein einzigartiges 

Sondenprofilentwickelt. Das HDD3-Profil 
wird nicht durch Schweißen von Einzel­

teilen hergestellt, sondern aus massiven 

Blöcken gefertigt. Dadurch weist das 
Profil geringste Taleranzen auf und 

unterliegt keinem Wärmeeinfluss durch 
das Schweißen. Vorteil : Höchste Mes­

spräzision, höchste Festigkeit, höchste 

Sicherheit. 

Präzisionsprofil der DF25-HDD3 wird aus mas­
sivem Stahl gefertigt, keine Fügeverfahren. 
keine Wärmeeinflusszone. 

Integrierte Druck- und 
Temperaturaufnahme 
Zur Druck- und Temperaturkompen­

sation kann die deltaflow einfach mit 
integrierten Druck- und Temperaturauf­

nehmern ausgestattet werden. Separate 
Anschlüsse hierfür werden somit über­

flüssig . 

Lange Wartungsintervalle 
Bei den allermeisten Anwendungen ar­

beitet die deltaflow völlig wartungsfrei 

über Jahre. Bei extrem staubbeladenen 

oder verschmutzten Medien empfehlen 
wir ein periodisches Spülen mit der au­

tomatischen Spülvorrichtung LSP1 von 

systec-Controls. 
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Die Typenreihe der deltaflow.Sierie 

Rohrdurchmesser 

Medien 

Genauigkeit 

Montage 

Messbereich 

Druckbereich 

Temperaturbereich 

Materialien 

Optionen 

Anschluss 
dp-Transmitter 

Zulassungen 

Materialzeugnisse 

DFS DF:IL2 

1-25 mm DN20- DN100 

Gas, Flüssigkeiten, Dampf 

Besser als 1% I 0.5% nach Kalibrierung (optional) 

Einschweiß-, Einflansch-oder 

Ei nsch rau bmessstrecke 

bis> 1:30 bid irektional 

0- 690 bar 

-200 bis+ 1240 oc 
St 35.8 (nur Stutzen) 

1.4571 (Standard) 

1.4828 (hohe Temperaturen) 

Schneidri ngstutzen (PN40) 

Flanschstutzen 
Einschweiß-, Einflansch-oder 

Ei nschra ubmessstrecke 

0-160bar 

1.4539, Hastelloy C4, Haynes Alloy (oxidierende Medien) 

DF25 

DN65- ID2500 mm 

Gas, Flüssigkeiten, feuchte Gase 

Schneidringstutzen (PN40) 

Flanschstutzen 
Einschweiß- und 

Ei nfla nschmessstrecken 

0- 250 bar 

15 Mo 3, 10 CrMo 9 10, 13 CrMo 44, X20 CrMoV 12 1, P91 (Kesselstähle) 

Weitere Materialien auf Anfrage 

Integrierte Druck- und Temperaturau·fnahme 

Wetterschutzkasten für rauen Außeneinsatz 

Luftspüleinrichtung LSP für stark staubhaltige Medien (bis 200 glm 3
) 

Kompensations- und Wärmemengenrechner flowcom 
Kalibrierung am Werksprüfstand I an externen Prüfständen (z .B. PtB) (bis Nennweite DN400, 

größere Nennweiten möglich auf Anfrage) 

Gewinde Ovaladapter Kugelhahn Absperrventi I Dreiwegeblock Doppelabsperrventi I 

Weitere Anschlüsse wie 5-Wegeblock, Ermeto- und Swagelokverschraubungen, etc. auf Anfrage 

Eex 

PED 971231EC 

3.1 nach EN10204 

3.2 nach EN10204 

2.2 nach EN10204 

Eex Eex 

PED 971231EC 

PED 971231EC 



DF 25HDD3 

65-1000mm 

Hochdruckdampf, 

Hochdruckflüssigkeiten 

Einschweißen 

60- 690 bar 

Eex 

PED 97/23/EC 

DF 25 Quicklock 

DN65- 102500 mm 

Gase oder Flüssigkeiten mit starker 

Verschmutzungstendenz, Reinigung 
während Betrieb 

Kugelhahnstutzen 

0-100bar 

Eex 

PED 97/23/EC 

DF44 

DN200 -1015000 mm 

Gas, feuchte Gase, Flüssigkeiten, Dampf 

Flanschstutzen 

0-100bar 

Eex 
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deltaflow multitask-das pate~ntierte Anschlusskonzept 

Das Anschlusskonzept, das Zeit 
und Geld spart 
Zur Übertragung des Differenzdruckes 
zum Auswertegerät (Differenzdruck­

transmitter) ist ein Anschlusssystem not­

wendig, das bei herkömmlichen Stau­
drucksenden aufwändig und langwierig 

auf jede einzelne Anwendung angepasst 
werden muss. Nicht so mit dem paten­

tierten deltaflow-Anschlusskonzept von 

systec Controls! 

Der Anschluss der deltaflow setzt sich 

aus Kopf und zwei Universaladaptern 

zusammen. Diese Komponenten sind für 

jedes Fluid baugleich, also für Dampf, 

Gas und Flüssigkeiten . Der Kopf kann, je 

nach Rohrleitungsorientierung, horizon­
tal oder vertikal ausgerichtet werden. 

Dies bedeutet, dass weniger Komponen­

ten für unterschiedliche Messaufgaben 

vorgehalten werden müssen. 
Und weil das deltaflow Anschlusskon­

zept derart flexibel ist, hat es den Na­
men, den es verdient: Multitask 

Anwender profitieren von dem 
Multitask-Konzept gleich mehrfach: 
o Kürzere Lieferzeiten und Preisstabilität. 

Weil alle Maße, insbesondere die 
Adapterabstände genormt sind, 

können sehr einfach alle gängigen 

Anschlüsse in kürzester Zeit hergestellt 
werden : Dreiwegeblock zur Direkt­

montage der Transmitter, Gewinde­

anschlüsse, Absperr- und Kugelhähne, 
Anschweißenden und viele mehr. 

Durch dieses Baukastensystem ist die 

Lieferzeit kurz. Und die Preise dafür 
bleiben- wie seit vielen Jahren- stabil. 

o Geprüfte (Druck-)Sicherheit 

Ein weiterer entscheidender Vorteil : 
Der neue Sondenkopf ist TÜV-bau­

mustergeprüft nach Druckgerätericht­

linie PED 97/23/EC. Die deltaflow gibt 

also auch im Hochdruckbereich die 

Sicherheit, die Anwender benötigen. 

Dampfmengenmessung mit direkt 
montiertem Transmitter und 

integrierter Temperaturmessung. 

deltaflow Multitask-Anschluss und Auswahl Erstabsperrungen 

Besonderer Vorteiil bei 
Dampfmessung: 
Im Vergleich zu vielen anderen Stau­

drucksenden sind bei der deltaflow 
keine zusätzlichen und teuren Konden­

satgefäße notwendi9 . Das Volumen der 
Multitask-Anschlussadapter wurde so di­

mensioniert, dass stets eine ausreichen­

de Dampfkondensation sichergestellt ist. 

Zudem ist die deltaflow wegen Ihrer 

kompakten Kondensatgefäße im Ver­
gleich zu vielen herkömmlichen Stau­

drucksenden unempfindlich gegenüber 

Einbaufehlern . 

Haben Sie eine lange Leitung? 
Wir sind uns ziemlich sicher, dass Sie 

die sprichwörtliche .. lange Leitung" 
nicht haben! Obwohl für die Durchfluss­

messung eine lange Leitung- genauer 
eine lange gerade und ungestörte Ein­
laufstrecke-durchaus wünschenswert 

ist. Zwar haben Staudrucksonden den 
Vorteil, ohnehin mit sehr kurzen Ein­

laufstrecken auszukommen- was aber, 

wenn nicht mal diese vorhanden sind? 
Gerade bei nachträglicher Installation 

und bei großen Durchmessern wird es 

fast immer knapp. 



lmproveiT- Einbau ohne EinlaU'fstrecke 

lmproveiT- Einbau ohne 
Einlaufstrecke 
Jahrelange Erfahrung und mehrere 

tausend Einzelkalibrierungen mit der 
deltaflow unter verkürzten Einlaufbe­

dingungen sind die Basis der lmproveiT­
Datenbank. Für eine Vielzahl von unter­

schiedlichen Einbausituationen sind in 

lmproveiT die Abweichungen dokumen­

tiert und Kalibrierkonstanten abgelegt. 

Damit ist es uns möglich, für die meisten 

Ihrer Vorlaufstörungen eine fundierte 
Aussage über die zu erwartende Ab­

weichung und Linearität zu geben . Sie 

skizzieren uns Ihre Einbausituation und 

wir berechnen für Sie die korrigierten 
Durchflusswerte-so einfach ist das. 

Am systec-Prüfstand wil'd der Einfluss verkürzter Einlauf­
strecken auf die deltaflow ermittelt. 

Einlaufstrecke A 1 D 2D 3D 50 70 100 15D 200 Auslaufstrecke B 

Mit lmproveiT 2% 2% 1,5% 1% 1% 1% <1% <1% 3D 

Ohne lmproveiT 5% 3% 3% 2% 1,5% 1% 40 

--A---B~·-1 

Beispiel doppelter Rohrbogen in mehreren Ebenen: Hier wird für die meisten Durchflussmesser 
20 bis 40 D Einlauf gefordert. Die deltaflow kann mit einer geringen Unsicherheit bereits nach 
1 D eingesetzt werden. Bereits nach lD ist die Unsicherheit der deltaflow mit lmproveiT-Korrek­
tur wieder innerhalb 1% 

5,00 

4,00 

3.00 

2,00 

1,00 

o.oo 
-1.00 

-2.00 

-3.00 

-4.00 

-5.00 

Abweichung DN150, 2D Einlauf nach Rohrbogen 

- Abweichungohme lmproveiT 
Abweichung mit lmproveiT 

-------- -----........ 
............... 

..................... 
' I 

0 4 10 

m/ s 

Einsatz der deltaflow 2D nach einem Rohrbogen. Ohne lmproveiT gibt es deutliche Abwei­
chungen, mit lmproveiT sind die Werte alle besser 1%. 

So funktioniert's 
Mit Ihrer deltaflow-Bestellung senden 

Sie uns eine Isometrie oder Zeichnung 

Ihrer Anwendung . Wir empfehlen Ihnen 

den besten Einbauort, bestimmen Ihren 

Korrekturfaktor und geben Ihnen die zu 
erwartende Genauigke itan-und zwar 

kostenlos! Auf Wunsch und gegen eine 

geringe Aufwandsentschädigung über­

nimmt die Maßaufnahme vor Ort auch 

unser Außendienst. Die lmproveiT-Daten 

sind mit geringen Zusatzunsicherheiten 
übrigens auch auf andere Staudrucksan­

den übertragbar. 
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deltaflow Technik 

Typische Einbaubeispiele (Auswahl) Einbaulage der deltaflow 
Die deltaflow bietet verschiedene auf 

Ihre Applikation passende Einbau- und 

Montagemöglichkeiten wie : 

Messstrecke (DF8/ DF12/ DF25) 

Flanschanschluss (DF 12/ DF25/ DF44) 

Schneidringstutzen (DF12/ DF25) 

Einschweißsonde (DF12/ DF25HDD3) 

Flüssigkeiten: 

Die Einbauposition aler deltaflow hängt vom Medium ab. Bei Flüssigkeiten soll die 

gesamte Impulsstrecke zum Messumformer mit Flüssigkeit gefüllt sein, Gasblasen 
sollen entweichen . Vom dp-Messumformer bis zum Messprofil soll deshalb ein steti­

ges Gefälle vorgesehen werden . 

Gase: 
Bei Gasen soll die deltaflow, genau umgekehrt wie bei Flüssigkeiten, komplett mit 

dem Gas gefüllt sein .• Kondensat soll frei in die Rohrleitung ablaufen können 

Dampf: 
Die deltaflow für Dampf wird immer horizontal in die Rohrleitung eingebaut. Der 

Dampf kondensiert in den Anschlussadaptern . Der Differenzdruck wird dann über 

die Kondensatvorlag~e zum darunterliegenden Messumformer übertragen. 

Notwendige Einlaufstrecken 
Mit der neuen lmproveiT-Datenbank ist es möglich, die deltaflow mit sehr kurzen 

Einlaufstrecken einzusetzen . Die folgende Tabelle zeigt die mit lmproveiT notwendi-

gen Einlaufstrecken . 

Ein-/Aus- <1% 1% 1,5% 2% 
laufstrecke 

~?r 
A (ID) 71D 41D 31D 1 ID 

B (ID) 41D 31D 31D 21D 

~~ 
A (ID) 71D 41D 31D 1 ID 

B (ID) 31D 31D 31D 21D 

1=1 ~ I t A (ID) 71D 41D 21D 1 ID 

1-•-I..LI B (ID) 31D 31D 21D 1 ID 

~~ 
A (ID) 12 ID SID 31D 21D 

B (ID) 41D 31D 31D 21D 
' \ 



Berechnungsgrundlagen 

Das Differenzdruckverfahren 
- bewährtes Messprinzip mit 
höchster Genauigkeit 
Die deltaflow arbeit et nach dem be­

währten und hoch genauen Differenz­
druckmessverfahren. Die beiden ge­

trennten Kammern der deltaflow sind 

mit sogenannten Wirkdruckbohrungen 
(Wirkdruckaufnahmen) versehen . Durch 

diese Bohrungen wird in den Kammern 
ein unterschiedlichen Druck erzeugt­

in der strömungsseitigen Kammer ein 

höherer, in der strömungsabgewandten 

Seite ein niedrigerer Druck. 

--------
Kammermit 

t Anschluss an 
Differenzdruck­

P (+) P (·I transmitter 

...._ Wirkdruckaufnahmen 

höherem Druck 
p (+) 

Niederdruckkammer 

p (-) 

Zwischen den beiden Kammern entsteht 

in Folge dessen ein Differenzdruck, 

aus dem der Massenstrom sehr präzise 
berechnet werden kann . Mit einem 

Differenzdrucktransmitter kann der 
Differenzdruck schließlich in ein massen­

stromproportionales elektrisches Signal 
(z .B. 4 ... 20 mA I Bus) umgewandelt und 

zur Leitstelle übertragen werden . 

Der Nutzen: deltaflow enthält im Ge­

gensatz zu vielen anderen Messsystemen 

mehrere Wirkdruckaufnahmen. Dadurch 

werden auch gestörte Strömungsprofile 

optimal erfasst und exzellente Messge­
nauigkeiten erreicht. 

Auslegung 
Differenzdruck und Durchfluss werden 

bei der deltaflow genauso berechnet, 
wie bei klassischen Differenzdruckele­

menten . Die exakten Berechnungsfor­
meln finden Sie in den Berechnungs­

grundlagen auf der systec Controls 
Internetseite und in der EN-ISO 5167. 

Die Auslegung bekommen Sie mit Ihrer 

deltaflow grundsätzllich von systec Con­
trols. Zusätzlich können Sie ganz kom­

fortabel und einfach Ihre deltaflow mit 

dem deltacalc Berechnungsprogramm 

nachrechnen. Einfach kostenlos von 

www.systec-controls .. de herunterladen 

und losrechnen. 

~ ~ dett..:olc7PRO 

DJUCI\(~J ,.------1 ..... 3 
·-~ ~I" 3 

, .. ~~Nm'lh 3 

" ~Nm'/h 

~Nrrn'to 

~Nm'/h 

Die besonderen del1tacalc-Vorteile: 

Mit deltacalc können Sie Ihre Sonde 

passend auf Ihre Applikation konfigu­
rieren und perautomatisch generiertem 

Modellcode bestellen . Darüber hinaus 

erstellt deltacalc für die allermeisten 

Applikationen lnforrnationszeichnun­

gen, aus denen Sie die gängigsten Maße 

entnehmen können . 
deltacalc prüft immer die Eignung des 

gewählten Sondentyps für Ihre Appli­

kation . Dadurch können Sie sicher sein, 

das Ihre deltaflow den Anforderungen 

genügt. 

DF2S daltaflow Staudrucksonde 
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Tipp : Wenn Sie Ihr deltacalc bei systec 

Controls lizenzieren (gegen geringe Ge­
bühr), können Sie neben deltaflow auch 

andere Primärelemente wie Blenden 
und Venturis berechnen und auslegen . 

-= ... 
~®u~~J=- := 

7~~1 '3l 

Weitere Informationen und 
Applikationsbeispiele finden 
Sie auf 
www.systec-controls.de 
-> Produkte -> deltaflow 
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Durchflussmesstechnik "by systec" 

deltawave 
deltawave Ultraschall-Durchflussmesser sind für Messaufgaben sowohl in gefüllten 

und teilgefüllten Leitung1en als auch für Messungen in offenen und geschlossenen 

Kanäle geeignet. ln thermischen Kraftwerken übernimmt deltawave die exakten Kühl­

wassermengenmessung und Kühlwassertemperaturermittlung. ln Wasserkraftwerken 

kontrolliert es den Zulauf oder dientder Leckageüberwachung z.B. an Fallrohren. Dank 
der hohen Genauigkeit i~>t es zugelassen zur Turbinenabnahmemessung nach IEC 60041 
und ermittelt den Wirkungsgrad von Turbinen. Im hydrologischen Bereich hat sich del­

tawave bei der Abflussmengenmessung bis hin zur Flutwellenvorhersage bewährt. Die 

Ultraschallwandler von werden einfach im vorhandenen Querschnitt direkt am Kanal 

bzw. in der Leitung montiert. 

flowcom made by systec 
Wer professionell misst, muss auch professionell auswerten. Der flowcom 

ist die ideale Ergänzung zur deltaflow oder jedem anderen 

Durchflussmesssytem. Er kompensiert den in Abhängigkeit von Druck und 

Temperatur entstehenden Fehler von Durchflussmessern und errechnet 
Massen- oder Volumenströme von Gas. Im Dampf kann er zusätzlich 

Energiemengen berechnen . 

deltaflowC 
deltaflowC misst die Massenströme von Gasen in Rohrleitungen in Kanälen nach dem hoch 

genauen Differenzdruckprinzip . Dank integrierter Microcontroller gesteuerter Differenzdruck-t 

Druck-!Temperaturmessung stellt die deltaflowC ein vollständig druck- und temperaturkom­

pensiertes Massenstromsignal sowie zusätzlich Signalausgänge für Druck bzw. Temperatur zur 
Verfügung. deltaflowC- ein Multitalent für Gasmengenmessung . 

ln Puchheim bei München ist das Stammhaus des Unter­

nehmens systec Controls. Hier entwickeln und fertigen wir 

unsere Produkte nach DIN EN ISO 9000:2000. Innovation und 

Produktqualität allein reichen uns aber nicht. Wir haben 

auch unsere Systeme von unabhängigen Instituten untersu­

chen lassen,- und das mit eindeutigem und nachweisbarem 

systec Controls 
089-809 06 0 

Erfolg . Übrigens, wir sind auch nach der Installation Ihrer 

Anlage für Sie da . Sie erreichen unsere Hotline 24 Stunden 

am Tag und 7 Tage die Woche. 

systec Controls- der Spezialist für 

Du rchfl ussmesstechn i k. 

Überreicht durch : 

Mess- und Regeltechnik GmbH 
Lindberghstraße 4 

D- 82178 Puchheim 

Tel. : 0 89 /8 09 06 - 0 

Fax: 0 89 I 8 09 06 - 2 00 
info@systec-controls.de 

Y.fww.systec-controls.de 


